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Halle Dienstag 1 Veilage zu Nr 243 der Saale Zeitung 18 Oetober 1881

Deutſches Reich
O Berlin 16 Oct Von den Aufgaben welche der Bun

desrath in ſeiner nächſten Donnerstag beginnenden Seſſion
neben dem Etat und anderen regelmäßig laufenden Arbeiten
u erledigen haben wird beginnen einzelne bereits in den

ordergrund zu treten Dem Vernehmen nach ſind ſeitens
des preußiſchen Staatsminiſteriums und des Senates der
freien Stadt Hamburg ſchon Vorlagen in Vorbereitung wegen
Verlängerung des kleinen Belagerungszuſtandes
über Hamburg und Umgebung auf ein weiteres Jahr Die
auf Grund des S 28 des Scocialiſtengeſetzes erlaſſene Be
kanntmachung der genannten Staatsbehörden beſtimmte be
kanntlich daß Perſonen von denen eine Gefährdung der
öffentlichen Sicherheit und Ordnung zu beſorgen iſt der
Aufenthalt in den bezeichneten Gebieten von der Landes
Polizeibehörde verſagt werden könnte Die Bekanntmachung
des hamburgiſchen Senates bezog ſich auf das geſammte
hamburgiſche Staatsgebiet mit Ausnahme des Amtes Ritze
büttel während die Maßregel des preußiſchen Staats
miniſteriums den Stadtkreis Altona die Kirchſpielvogtei
bezirke Blankeneſe und Pinneberg die Städte Pinneberg und
Wedel die Kirchſpielvogteibezirke Reinbeck und Bargteheide
und die von dieſen eingeſchloſſenen Gutsbezirke die Stadt
Wandsbeck des Kreiſes Stormarn die vVandvogteibezirke
Schwarzenbeck und Lauenburg mit den eingeſchloſſenen Guts
bezirken und die Stadt Lauenburg des Kreiſes Herzogthum Lauen
burg betroffen Da die Veröffentlichung der von den zu
ſtimmendeu Factoren beſchloſſenen Maßregel am 28 October
1880 gleichzeitig in Hamburg und Berlin erfolgte und ihre
Wirkſamkeit bereits auf den 29 October deſſelben Jahres
verfügt wurde ſo iſt nach der Eröffnung des Bundesrathesam 20 d M nicht viel Zeit mehr übrig die Be
ſchlußfaſſung über die betreffenden Anträge dürfte daher
u den erſten Aufgaben des Bundesrathes gehören

Jm Artikel 7 des Geſetzes über Abänderungen der kirchen
politiſchen Geſetze vom 14 Juli 1880 war beſtimmt daß
das Geſetz mit Ausnahme der Artikel 1 5 und 6 mit dem
1 Jan 1882 außer Wirkſamkeit treten ſolle Artikel 1 ent
hält die Beſtimmung über Aberkennung der Fähigkeit zur Be
kleidung ihres Amtes gegen Kirchendiener während das Geſetz
vom 20 Mai 1854 Amtsentſetzung ausſprach Nach Artikel
5 ſollen geiſtliche Amtshandlungen welche von geſetzlich ange
ſtellten Geiſtlichen in erledigten Pfarreien vorgenommen worden
den Strafbeſtimmungen der Maigeſetze nicht unterliegen und
im Artikel 6 werden die Miniſter des Jnnern und des Cultus
ermächtigt die Errichtung von Genoſſenſchaften die ſich der
Krankenpflege widmen zu geſtatten Da nunmehr ſicher der
Landtag nicht vor Neujahr 1882 zuſammentritt iſt es ent
r daß die Artikel 2 3 und 4 des zuerſt genannten Ge
etzes nach einem Vierteljahre von jetzt ab ihre Kraft verloren

haben Von beſonderer Bedeutung für die gegenwärtige Lage
der kirchlichen Verhältniſſe in Preußen ſind die Artikel 2 und 4
Nach dem erſteren kann die Ausübung biſchöflicher Rechte in
den erledigten Bisthümern Perſonen welche den ihnen er
theilten kirchlichen Auftrag darthun auch ohne die vorge
ſchriebene eidliche Verpflichtung durch Beſchluß des Staats
miniſteriums geſtattet werden und Artikel 4 überläßt die An
ordnung der Wiederaufnahme Staatsleiſtungen
derſelben hohen Staatsbehörde Bekanntlich ſind bei Ein
ſetzung des Biſchofs von Trier die dem Staatsminiſterium
ewährten Befugniſſe ſchon in Wirkſamkeit getreten und esſcheint daß noch vor Ablauf dieſer wichtigen Beſtimmungen

auch noch in anderen Diöceſen eine kirchliche Verwaltung zu
erwarten iſt Trotz des Stillſtandes der Verhandlungen mit
der Kurie dürfte ein Schritt von kirchlicher Seite in kurzer
Zeit doch geſchehen Die Verzögerung in der definitiven

eſetzung des Auswärtigen Amts wird auffällig bemerkt
einzelne Stimmen wollen wiſſen daß ſich an einflußreicher
Stelle wieder eine Strömung gegen den Grafen Hatzfeldt
bemerklich mache Poſitives läßt ſich darüber nicht erfahren

Zu den Wahlen
Halle 17 Oct Am 15 nachm 5 Uhr fand in Giebichen

ſtein im Gaſthof zum Mohr eine vom liberalen Comite veranſtaltete
Wahlvexrſammlung ſtatt Da Herr Dr Meyer am Abend
noch im Concerthauſe zu Halle ſprechen wollte ſo war die Ver
ſammlung etwas zeitig anberaumt worden was verhältnißmäßig
ſchwache Betheiligung der giebichenſteiner Wähler zur Folge hatte
Herr Rentier Jellinghaus eröffnete die Verſammlung undübernahm auf Verlangen den Vorſitz Die anderen Mitglieder

des Bureaus waren die Herren Lüderitz Panſe und Köke
Nach einer längeren Anſprache des Herrn Jellinghaus worin
die Wahlangelegenheit nach den verſchiedenſten Richtungen hin
eingehend erörtert wurde nahm Herr Dr Meyer das Wort
und erwählte ſich die inzwiſchen erſchienenen gegneriſchen Zeitungs
artikel und die Rede des Herrn Prof Boretius zu Ausgangs
punkten ſeiner Darlegung Er erklärte ausdrücklich daß er ſeinen
politiſchen Kurs mit den Herren v Forckenbeck und v Stauffen
berg nehmen würde Jn u auf den Paſſus der Rede des
Herrn Boretius wo von der Unſicherheit der ſeceſſioniſtiſchen
Candidaturen und namentlich der Rickert ſchen und v Stauffen
berg ſchen geſprochen wird brachte Herr Dr Meyer intereſſante
Einzelheiten bei um die Bewerbungen dieſer Herren in ihnen bis
dahin fremden Wahlkreiſen in günſtigeres Licht zu ſetzen Der
gegneriſchen Aeußerung daß er ſich überraſchend gemäßigt aus
gedrückt habe erwidert er d er von je der gemäßigten Politik
angehört habe und alſo keine Veranlaſſung habe ſich in radicalen
Redensarten zu ergehen Nachdem er ſich ausführlich über die
Zollpolitik geäußert und nebenher auch der für unſere Provinz
ſo wichtigen Zuckerbeſteuerung einige Worte gewidmet hatte der
möglicherweiſe wie bekannt eine Reform bevorſteht trug er ſeine
An ken über die Grenzen der Einmiſchung des Staates in das
wirthſchaftliche Leben vor und äußerte als ſeine Ueberzeugung
daß dieſe Fragen von Fall zu Fall beantwortet werden müßten
Die Rede des Herrn D Meyer mochte wohl eine Stunde ge
währt haben und trug den lebhaften Beifall der Anweſenden da
von Schließlich fand ſeine Candidatur nachdem noch Herr
Dr Richter einige Worte geſprochen die Billigung der Ver
ſammlung

Niemberg 16 Oct Geſtern Abend acht Uhr fand hier
in der Reſtauration am Bahnhofe eine nationalliberale Wahl
verſammlung ſtatt zu welcher ſich 50 60 Wähler aus Niem
berg Brachſtedt Schwerz Eismannsdorf Oppin und anderen
Nachbarorten eingefunden hatten Herr Rittergutsbeſitzer Jor
dan leitete die Verſammlung wobei ihm Kaufmann Peter aus
Niemberg Gutsbeſitzer Creutzmann aus Eismannsdorf Ge
meindevorſteher Elſte aus Oppin und Juſtizrath Fiebiger aus
Halle zur Seite ſtanden Der Letztgenannte leitete die BeſpreJun mit einer Erläuterung der arten in unſerm

ahlkreiſe ein worauf Herr Prof Boretius zu längerer Rede
das Wort ergriff Er wolle führte er aus ſich nicht in Schlag

worten und Uebertreibungen wie die Gegner von Rechts und
Links ergehen weder h den Conſervativen unerfüllbare Ver
ſprechungen machen und Gaukelſpiel treiben noch von dem durch
Bismarck herbeigeführten Ruin von Freiheit und Volkswohl gleich
den Seceſſioniſten und Fortſchrittlern reden ſondern unbefangen
einige Hauptaufgaben der Gegenwart betrachten Ruhig und
maßvoll in der Sache lebhaft und warm im Ausdruck beſprach
dann Herr Boretius in ſeiner aus der Halleſchen Rede bekannten
Art die Stellung und Pläne der Regierung die Finanzlage
den Zolltarif das Tabaksmonopol und die Arbeiterun
fallverſicherung Mit größter Spannung wurden dieſe Ausfüh
rungen angehört und mit Beifall begleitet Herr Oberbürger
meiſter v Voß ließ ſich dann eingehend über die Seceſſion die
er als ein Glück und eine Befreiung der nationalliberalen Partei
anſah und über die verſtändig conſervative Partei aus mit der
Fühlung zu erhalten ſei Der ſeceſſioniſtiſche Candidat ſei trotz
ſeiner Wahlreden eine uns perſönlich unbekannte unſichere Größe
der conſervative habe gegen ſich ſeine vollſtändig abhängige
Stellung und die ihn auszeichnende ungeſunde Verquickung von
Theologie und Politik Der Wahlkreis würde ſich ſelbſt ehren
wenn er Stätigkeit und Charakter zeige und deshalb an dem
nationalliberalen Candidaten feſthalte der es verdient habe daß
die Wähler nicht von ihm abfallen Auch dieſe Ausführungen
fanden lebhaften Beifall Zum Schluß hielt dann noch Herr
Jordan eine längere Anſprache in der er dem Dank der länd
lichen Bevölkerung für die anregenden Belehrungen Ausdruck gab
welche ihnen von den mitten im politiſchen Leben ſtehenden Herren
aus Halle den bisherigen Vertretern des Reichstages Herren
hauſes und Abgeordnetenhauſes zutheil geworden ſeien Die
Anweſenden mögen dieſen Dank auch durch das eifrige Wirken
für die Wiederwahl des bisherigen Abgeordneten bethätigen der
wenn er auch wie ſelbſtverſtändlich in Einzelheiten nicht immer
Dieſem oder Jenem unbedingt gefallen haben möge dennoch derſelbſtändig urtheilenden Dunchſchmttsgeſinnung des Wahlkreiſes

durchaus entſpräche Mit einem Hoch auf den Kaiſer ſchloß der
Vorſitzende die Verſammlung Der halleſche Wahlaufruf und die
halleſche Wahlrede des Profeſſor Boretius gelangten dann zur
Vertheilung und in privatem Geſpräch tauſchte man Anſichten
und Erfahrungen bis gegen elf Uhr aus wo die halleſchen Gäſte
heimkehrten Der Eifer der Anweſenden war durch dieſe Ver
ſammlung ſichtbar belebt und wird bei der Wahl gewiß ſeine
guten Früchte tragen

O Könnern 17 Oct Die geſtern hier abgehaltene natio
nalliberale Wahlverſammlung war für die hieſige Wahl
bewegung von großer Bedeutung Den Seceſſioniſten war es vor
einigen W gelungen viele Verwirrung unter den gut natio
nalliberalen Bewohnern unſerer Stadt anzurichten Viele wußten
wirklich nicht woran ſie waren und was an den gegen Herrn
Profeſſor Boretius und das nationalliberale Wahlcomitéè vorge
brachten Anſchuldigungen war Jetzt wiſſen wir daß Nichts
daran iſt und wenn Herr Prof Boretius am Schluß ſeiner ge
ſtrigen Rede darauf hinwies daß vor drei Jahren in Könnern
434 Stimmen auf ihn und nur 53 Stimmen auf den conſerva
tiven Candidaten gefallen wären ſo möchten wir uns dafür ver
bürgen daß es in dieſem Jahre nicht viel anders ſein wird
Der Saal der preuß Krone war dicht beſetzt und die hintere
Hälfte war auch von Stehenden dicht angefüllt An Stelle des
erkrankten Herrn Thorweſt eröffnete Herr Kaufmann Schulze
aus Könnern die Verſammlung Beiſitzer waren Herr Gutsbeſitzer
Keutel aus Kirchedlau Herr Gutsbeſitzer Männecke aus Lö
bejün Herr Schulze Pauling aus Gollwitz und Herr Juſtizrath
Fiebiger aus Halle Nach kurzen einleitenden Worten des Vor
ſitzenden folgte Herr Prof Boretius in längerer Rede Er
ſprach ſich zuerſt mit großer Entſchiedenheit gegen die in der Ge
genwart unzweifelhaft hervortretenden regctionären Anläufe
aus denen er mit ſo viel Eifer und Zähigkeit wie irgend
ein Förtſchrittsmann Abwehr entgegenſetzen würde alsdann
beleuchtete er die fortſchrittlich ſeceſſioniſtiſchen Uebertreibungen
unſerer Lage die in die That überſetzt nur zu Erbitterung zu
Conflicten und zum Sieg der Reaction führen könnten Mäßigkeit
und beſonnene Prüfung ſei vielleicht mehr als je geboten Ein
ehend wurden dann die Finanzfrage und das Tabaksmonopoldeſ rochen und Herr Prof Boretius ſchloß damit daß er der

ſelbe geblieben ſei die Könneraner möchten es ſich frei überlegen
ob ſie ſich ändern wollten Der lauteſte Beifall war die Ant
wort auf dieſe Anfrage Alsdann ſprach Herr Prof Haym aus
Halle Begeiſtert und begeiſternd brachte er alte Geſchichten vor
indem er die Entwickelung der gemäßigt liberalen Partei vom
Frankfurter Parlament bis in die Gegenwart gab und nach
ſcharfer Kritik der extremen Parteien zu treuem Feſthalten auf
forderte Der Beifall war geradezu ſtürmiſch Herr Trothe a
Halle führte kurz aus daß Herr Prof Boretius ſich als der
richtige und geeignete Candidat thatſächlich bewährt habe und daßſeine Wieder vah zu erſtreben ſei Sollte ſie nicht zu erreichen

ſein ſo müſſe man aber lieber Herrn Meyer als Herrn v Dieſt
in der Stichwahl wählen Darauf erwiderte energiſch und mit
höchſt beifällig aufgenommenen Worten Herr Hüttig Könnern
Stichwahlen ſeien unberechenbar und an eine Stichwahl dürfe
man gar nicht denken vielmehr mit aller Macht dahinwirken daß
unſer alter Abgeordneter ſofort wiedergewählt werde Dies
werde auch geſchehen er kenne Manche die ſich nach der Meyer
ſchen Verſammlung zwar für Meyer unterſchrieben aber ſeitdem
erklärt hätten es fiele ihnen gar nicht ein von Herrn Profeſſor
Boretius abzugehen Daher nur muthig drauf Dieſe Worte
wirkten elektriſtrend Aus der Verſammlung erſcholl lauter Ruf
Abſtimmen Liſten auflegen für Herrn Boretius Herr Juſtizrath
Fiebiger beſchwichtigte dieſen Sturm indem er kurz bemerkte
ſeine Freunde vertrauten zu ſehr auf die gute Sache als daß ſie
zu ſolchen kleinen Mittelchen wie Unterſchriftenſammeln die doch
Manchen in Verlegenheit brächten greifen möchten Man habe
in früheren Verſammlungen keine Unterſchriften erbeten und würde
es am liebſten auch jetzt nicht thun Dieſe Worte wirkten ſo über
Zeugend daß das FItaegengeſeste Verlangen verſtummte und Herr

chulze nochmals zum Eifer mahnend mit einem Hoch auf den
Kaiſer ſchloß Die Verſammlung war in der gehobenſten Stim
mung die halleſche Wahlrede des Profeſſor Boretius wurde ſo
zahlreich begehrt daß die mitgebrachten Exemplare bei Weitem
nicht hinreichten So viel iſt gewiß in Könnern werden weder
pſ Conſervativen noch die Seceſſioniſten Seide bei den Wahlen
pinnen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Eiſenbahn Einnahmen im Sept Original Mits

theilung Thüringer Eiſenbahn a Stammbahn Sept 1881
594,069 M im Perſonenverkehr 935,490 M im Güterverkehr
1,529,559 M in Summa gegen 1880 mehr 62,525 bis ult
Sept 1881 10,935,578 gegen 1880 weniger 14,080 M b Gotha
Leinefelder wenn Sept 1881 25,749 M im Perſonenverkehr
62,296 M im Güterverkehr 88,045 M in Summa gegen 1880
mehr 7299 bis ult Sept 1881 636,231 gegen 1880 mehr
27,528 M Gera Eichichter Zweigbahn Sept 1881 24,908 M
im Perſonenverkehr 60,395 M im Güterverkehr 85,303 M in
Summa gegen 1880 weniger 6507 bis ult Sept 1881 754,923
egen 1880 weniger 22,571 M Gotha Ohrdrufer Eiſenbahn
ept 1881 6646 M im Perſonenverkehr 3738 M im Güter

verkehr 10,384 M in Summa gegen 1880 mehr 245 bis
ult Sept 1881 86,118 gegen 1880 weniger 1717 vor
behaltlich ſpäterer Feſtſtellung

Nordhauſen 15 Oct Weizen 22,35 22,94 Roggen19,64 20,24 Gerſte 16,00 16,67 geg 14,00 15,00 M
Kartoffeln 3,50 4 Stroh 7,00 8,00 M

ilogr Rindfleiſch 15 1,20 Schweinefleiſch 1,20 biso W Ffieif Hammelfleiſch 0,70 0,80 M
Speck 1,60 1,80 Butter 2,00 2,20 M Eßbutter 2,40 60
M pr 1 Kilogr Eier à Schock 3,00 3,40 Käſe 3,50 4 M

Nachrichten des Standesamts Halle vom 15 October
Aufgeboten Der Maurer G F Donner und C E Vollſtädt

Zeulenroda Der Reſtaurateur E F E Kellner und E W
O Engelhardt Eiſenach

Eheſchließungen Der Stellmacher R Fiſcher und E Scherf
Zapfenſtr 16 und Böllbergerweg 30 Der Fleiſcher A Stark

und B Ermiſch Trödel 18 und kl Wallſtr 4 Der Tapezierer
H Zachger und M Schulze gr Brauhausgaſſe 1 und Hedwigſtr
Der Schmied G Herbſt und E Eckart alt Markt 28 und gr
Klausſtr Der Handarb C Daunke und E Schwalbe Böll
berg und gr Steinſtr 5657 Der Secretär O Heinert und A
Wurmſtich gr Steinſtr 10 und Pfännerhöhe Ia Der Gold
arbeiter A Pohlmann und M Weydemann gr Ulrichſtr 47 und
Steg 11 Der Kaufmann O Müller und M Kruckow gr
Märckerſtr 17 und Königsplatz Der Seifenſieder O Schleifer
und B Chriſt gr Ulrichſtr 41 und gr Steinſtr 13 Der Salz
ſieder M Riemer und A Moritz Kellnergaſſe 4 und gr Stein
ſtraße 56 57 Der Zimmermann Fr Richter und Fr Albrecht
Giebichenſtein und Louiſenſtr Der Former A Zabel und

E Reiche Lindenſtr 5 und Magdeburgerſtr 29
Geboren Dem Victualienhändler F Müller eine T Feldſtr

Dem Bahnhofsarb Fr Rudolph eine T Saalberg Dem
Fleiſcher J Drechsler ein S Brunnengaſſe 11 Dem Schuh
machermſtr A Temmert eine T Kapellengaſſe Dem Metall
dreher G Treumer eine T Ludwigsſtr 14 Dem Galanterie
waarenhändler L Krüger eine T Parkſtr 18 Dem Poſtſecretär
A Hentzchen eine T Merſeburgerſtr 43 Dem Schmied E
Stange eine T Gommergaſſe 10 Dem EiſenbahnWerkſtätten
vorſteher O Stephan eine T Magdeburgerſtr 46 Dem Gürtler
H Lohſe ein S Thalgaſſe H Dem Keſſelſchmied C Schumann
ein S Spitze Dem Former A Schüppel ein S Lie
benauerſtr 5b

Geſtorben Der Uhrmacher Julius Semper 20 J 10 M
3 T Lungenſchwindſucht Anhalterſtr H Der Goldarbeiter
Julius Krüger 74 J 7 M 10 T Bruſtfellentzündung
Schmeerſtr 17/18

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 16 bis 17 October

Stadt Hamburg Prem Lieut im Garde Ulanen Regiment
v Kotze m Gem a Potsdam Miß Huris m Begl a New
York Frau Amtsrath Lüttich m Gem a Wendelſtein Officier
v Boyneburg a Eiſenach Banquier Kothe a Berlin Juſtizrath
Stephan a Delitzſch Frau Rittergutsbeſ Lüttich a Leimbach
Techn Holzapfel a Braunſchweig Reichstags Abg r Meyer a
Breslau Kaufleute Fröhlich Meyer u Wigdor a Berlin
Vaudelin a Brüſſel Trelde a Traben a/Moſel Glaſer a
Hanau Maurer a Pforzheim Stiefel a Mainz Gebr Kummer
a Liegnitz Sell a Geldern Funk a London Kurth a Görlitz
Orthmann a Spandau Gebhardt a Wiehe Kloß a Vegeſack
Ritte a Röhmhild Wohlgemuth a Küſtrin Kühne a Stettin

Kronprinz Amtsrath v Zobetitz a Heilbronn Frl v Müslers
a Wiesbaden Maſchinenmeiſter Beſchnidt a Berlin General
Agent Heinemann a Um Amtmann Achenbach m Frau a
Tübingen Fabrikbeſ Lorenz a Döbeln Jnſp Buchholtz a Karls
ruhe Architect Kretzſchmer m Tochter a Heidelberg Rentier
Barteczko a Poſen Touriſt Pahrendt a Paſſau Amtsger Rath
Sturm a Mühlheim Pelzwagrenhdlr Roſenkranz a Hof Kauf
leute Weſtphal a Leipzig Ackermann a Eppingen Zeigan g
Pilſen Roſen a Frankfurt Sollwedel a Annaberg Weinſtein
a Berlin Kettner u Erichſen a Schlettſtadt Uhlmert a
GörlitzStadt Zürich Jngen Noth a Nürnberg Director Hähnel
u Maler Brauße a Leipzig Rittergutsbeſ Plehn m Fam a
Weſt Preußen Fabrik Weidmann a Weimar Feber Winkler
m Fam a Köln Kaufleute Bonwith a Kaſſel Lehmann a
Berlin Wolters u Kleeberg a Dresden Kirch a Erfurt Mathai
a Hildesheim Wöllner a Königsberg Brauer a Frankfurt
Roder a Berlin Herzog a Hannover Borchers a Göttingen
Lichtenberg a Breslau Franke a Gera Ritter a Braunſchweig

Goldene Kugel Verſ Jnſp Joſeph a Wilhelmshöhe Landrath Maurer a Oedenburg Rentier Bentler m n a Braunau
Rittergutsbeſ Dämmer a Grieskirchen Fabrik Mündel a Nörd
lingen Geh Juſtizrath Lüdermann m Fam u Bed a Scharley
Rentier Prieveltie a Brescia i Jtalien Gymn Lehrer Scheide
mantel a Torgau Rentier Herrmann a Frankenhauſen Oecon
Wolff a Witzenhauſen a d Werra Oecon Samelsko a Gera
Frau Fehling m Tochter a Nordhauſen stud phil Rember a
Berlin Jng Bertholder a Potsdam Fabrik Liebſtein a Magde
burg Kauflente Philipp a Leipzig Pape a Aalon Bonſenberg
a Arnſtadt Steinborn a Nordhauſen Urner a Elberfeld Franke
a Leipzig Weinberg u Nolket a Hamburg

Goldener Ring Fabrik Röper a Berlin tud jur
von Rawen a Bernſtadt Rentier Normann m Gemahlin a
Berlin Gutsbeſitzer Hildebrandt m Frl Tochter a Hannover
Fabrik Lehmann a Dortmund Bildhauer Marquart a Dresden
Fabrikbeſ Tiſchendorf m Gemahlin a Mainz Director Thiene
mann a Arnſtadt Kaufleute Raudower u Striemer a Leipzig
Hoffmann a Naumburg a S Hübner a Magdeburg Schumann
a Nürnberg Herz Siegfeld Sprinz u Bruno Schoof a Berlin
Sommer a Dresden Gränzer a Duisburg Zucker a Breslau
A Roda a Leißnig Volkewitz a Borghorſt i/Weſtf Liebermann
a Mühlhauſen

Ruſſiſcher S von ken a Pribram in Ungarn
Rentier Stahlſchmidt a Berlin Director Brandſtädter a Pavel
Schmicder m Sohn a Stuttgart Jng Brotzinks a Peters
burg Kaufleute Robſahn a Magdeburg W Koch a Gum
mersbach Salomons a Weener Löffler a Frankfurt a
Siegel a Berlin Reichhalm a Dresden Stockrath a Warſchau
Rähnichen a Wien Brumme a Langenſalza Vetter a Rem
ſcheid Päſſeltritt m Frau a Marburg

Stadt Verlin Kgl Beamter Kampe a Magdeburg Poſt
verwalter Walter a Lampertheim Vergolder Schramm a Dres
den Kunſtgärtner Moermann a Dresden Lehrer Schumann m

rau a Barmen stud theol Grimler a Heidelberg stud phil
Richter Frau Auris u Frl Geſet a Bremen Frau Günther a
Leipzig Oberkellner Vollbarth a Berlin Kellner Brückner a
Rudolſtadt Landwirth Uhlemann a Köſtritz Bauaufſeher Baume
a Erfurt Fabr Ruder a Bitterfeld Student Schütte a Braun
ſchweig Agent Kölln a Hamburg Lehrer Merz a Fichtenberg
Tiſchlermſtr Pohle m Frau a Leipzig Jng Riemer a Pots
dam Oberinſp Eichner a Hildesheim Rechtsanwalt Sänger a
Wiesbaden Gymnaſiallehrer Krauſe a Cottbus Juwelier Heſſel
barth a Braunſchweig Kaufleute Wernecke u Beyrich a Mag
deburg Koch a Bernburg Grellmann a Hannover Seidel a
Kauksdorf Müller a Heubach Jordan a Wittringen Brandt
a Schönebeck Rückert a Poſen Neumann a Mainz Pohlmann
a Halberſtadt Langenberg a Leipzig Nieritz a Kaſſel Schöne
a Quedlinburg

Preufſziſcher Hof Landkammerrath Völkel a Hohenmölſen
Akademiker Chovsn a Wien Mgaſchinenfabr Witte a Manilla
Landwirth Tetton a Mansfeld Jnſp Werner Paſtor Teuteloffa Boblas Privatmann Golzer a Nürnberg Kanfleute Weilnar
a Kopenhagen Nohis a Solingen

Heu 7,00 8,00 M
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An die Wähler

Merſeburg Querfurter Reichs Wahlkreiſes
Von den Vertrauensmännern der conſervativen und freiconſervativen Partei welche ſich für den Merſeburger Kreis am 4 d M zu Lauchſtädt für den Querfurter Kreis am 6 d M

zu Steigra ammelt haben iſte der Rittergutsbeſitzer Herr vom Melldorff St Ulrich
einſtimmig als Candidat unſeres Wadllkreſes für die bevorſtehende Reichstagswahl proklamirt worden

gleig iſt z mnterzeihnete Comite mit den Wahlvorbereitungen beauftragt

r Can t ſt Kaif Reich 2 i ca 2Er dir de e n chik de diclehstkanzlers Fürſten Bismarck rückhaltlos unterſtützen insbeſondere zur Erhaltung der glorreichen den Frieden befeſtigenden Machtſtellung des

deutſchen Reiche durch Ansdidung und Sicherſtellung unſerer Wehrkraft nach beſten Kräften mitwirken
Meht minder R er mit der Steuer und Wirthſchaftspolitik des Reichskanzlers einverſtanden

Er ſicht in der durchgeführten Reform des Zolltarifs eine heilſame Maßregel für die Erhaltung der wirthſchaftlichen Kräfte unſeres Vaterlandes gegen die unberechenbaren Einwirkungen

der ausländiſchen Concurrenzz W e Se r WieEr wird zur Durchführung der begonnenen Steuerreform die Hand bieten um durch ren der Einnahmen aus indirecten Steuern die finanzielle Selbſtſtändigkeit des Reichs ſicher zuſtellen und in den Singetaaeen eine Ermäßigung der directen Staatsſteuern beſonders der unteren Klaſſen ſowie Erleichterungen in der Communalbeſteuerung zu ermöglichen

Emne ſtärkere Heranziehung des mobilen Capitals hält er für ein Gebot der Gerechtigkeit 84Jn den ſocialpolitiſchen Vranen des Reichskanzlers zur Hebung des Arbeiterſtandes ſieht er eine durch Humanität und Staatsintereſſe gebotene Erweiterung des Princips der öffentlichen

e und wird namentlich auf das Zuſtandekommen des Unfall Verſicherungsgeſetzes hinwirken wegh m ccht V e W bnngen eine zeitgemäße Neubelebung und Kräftigung des Jnnungsweſens herbeizuführen wird er nicht entgegentreten ſoweit dadurch das Princip des freien Gewerbebetriebs
nicht angetaſtet wird

Eine Vereinfachung unſeres parlamentariſchen Apparats hält er im Jntereſſe des Anſehens der Volksvertretung für geboten
Durch die maßvolle beſonnene Haltung welche Herr von Helldorff St Ulrich nicht blos als Reichstags Abgeordneter während einer früheren Legislaturperiode ſondern auch als langjähriges

Mitglied des Herrenhauſes an den Tag gelegt hat durch ſein ſachverſtändiges pflichtgetreues Wirken in den verſchiedenſten Ehrenämtern der Selbſtverwaltung durch den milden humanen Sinn der
ihn in allen Lebensbeziehungen auszeichnet hat unſer Candidat ſich den Anſpruch auf das volle Vertrauen der Wähler erworben Zugleich bietet ſeine Stellung als Grundbeſitzer und Jnduſtrieller
die Garantie daß auch die ſpeciellen Jntereſſen unſeres Wahlkreiſes an ihm einen wachſamen Vertreter finden werden zWir richten an alle Wähler des Merſeburg Querfurter Wahlkreiſes welche mit Vertrauen auf die gegenwärtige Staatsleitung blicken die Aufforderung am 27 October nicht an den Wahl
urnen zu fehlen und ihre Stimmen auf

e den Rittergutsbeſitzer vom Helldorf St Ulrich
Merſeburg den 9 October 1881

Das Wahl Comité
Vorſtehendem Wahlaufruf treten bei

Angern Oberthau Aſtfalk sen Schafſtädt Aſtfalk jun Schafſtädt Albrecht Holleben Freiherr von Berg Merſeburg Baron von Brederlow Tragarth Bretzel Schlettau
Bageritz Ennewitz Vöning Starſiedel Burckhardt Cröllwitz Beyer Keuſchberg Buchmann sen Wölkau Buchmann jun Wölkau Voltze Nieder Clobicau r Bätge
Lauchſtädt Buſchendorf Cröllwitz Brauer Oſtran Böhme Schafſtädt Blei Holleben Viele Schafſtädt Bernſtein Hohenweiden Börner Holleben VBanuer Holleben
Carl Bauer Holleben Brandt Ober Clobicau VBiener Schotterey Vock Benkendorf VBock Frankleben von Voſe Unterfrankleben Vöhme Benndorf Veyling Bündorf
Vettſchaft Merſeburg Berthold Blöſien Bartmuſz Zſcherben Block Niederbeuna Beyer Keuſchberg Buſch Oberkriegſtäkt Bergmann Runſtädt Bach Runſtädt BöhmeRunſtädt B Vock Runſtädt A Bock Runſtädt Chriſt Merſeburg Dugge Nieder Clobicau ietrich Modelwitz Dietrich Großgräfendorf Dümmler Großgräfendorf
Dannenberg Niederbeung Daberſtiel Keuſchberg Dietzſch Runſtädt Engel Holleben Eſchenbach Weßmar Ebiſch Nieder Clobicau Etzold Löben Elſte Rattmannsdorf
Ernſt Wegwitz Erfurth Runſtädt Frenzel Rockendorf Franke Ennewitz u Delitz aB n Benkendorf Friedel Hohenweiden Fiedler Wölkau Fiſter Wölkau Fiedler

Ennewitz Fiſcher Rattmannsdorf Fritſche Holleben Frey Schkeitbar Friſchbier Tornau öllner Bündorf Frauenheim Merſeburg Fuchs Blöſien inkgräfe Zſcherben
Fipferge diederbeuna Finkgräfe Atzendorf Fiſcher Oberkriegſtädt Fritzſche Oberkriegſtädt Gen Modelwitz Grund Dürrenberg roſch Fährendorf Gebes Hohenweiden

ieſeler Benkendorf Gerner Wölkau Gräfe Großgöhren Günther Holleben Goebeler Holleben Gröbel Holleben Günther Holleben Glaſer Schlettau Götze Merſeburg
Gaudig Oberbeung Gauck Oberbeuna Georgi ſggrfripe Günther Oberkriegſtädt Gärtner Runſtädt Wolff v Helldorf Runſtädt Graf Hohenthal Dölkau v Herwarth
Merſeburg Henſel Stößwitz H Hochheim Schafſtädt A Hochheim Schafſtädt S Hochheim Schafſtädt Hülſze Wünſchendorf Henſch Witzſchersdorf F Hülfze Nieder Clobicau
A Hülße Nieder Clobicau G Hülfze Nieder Clobicau Hellmuth Delitz a/B offmann Holleben Hoffmann Benkendorf H Hochheim Schafſtädt Selling Schladebach
Hüttig Thalſchütz Hartung Schafſtädt Holzhauſen Schafſtädt Hempel Schafſtädt Hahmann Schafſtädt F Hoffmann Holleben H Hoffmann Holleben Hernsdorf
Rattmannsdorf O Hochheim Schafſtädt Haring Hohenweiden H Hellmuth Holleben G Hellmuth Holleben F Hellmuth Holleben Heiſe Schkopau Heine Eisdorfildebrandt Dölkau W Hellmuth en Holleben W Hellmuth jun Holleben Hoffmann s em Schlettau Hoffmann jun Schlettau Heinrich Schotterey Höſe e

enſch Oſtrau erfurth Geuſa Herfurth Fährendorf Hohmann Oſtrau Herfurth Kirchfährendorf Heffelbarth Merſeburg Hertel Merſeburg W Heſſe barth Blöſien
Heſſelbarth Blöſien Hauptmann Oberbeuna Hündorf Niederbeuna Herrig Niederbeuna Haak Niederbeuna Heinemann n Hofmann Keuſchberg Haaſe

Keuſchberg Hilpert Oberkriegſtädt Huffziger Oberkriegſtädt Jlſe Schladebach R Jfland Holleben Junge Kleingräfendorf Jürgens Niederbeung Körner Wölkau Kliebe
Kleine Wünſchendorf Kunth Körbisdorf Köcke Holleben Kramann Holleben Kohlſchütter Starſiedel Kokel e L Koch Schafſtädt O Koch Schafſtädt KrügerHohenweiden Körner Rockendorf Köcknitz Hohenweiden Kretzſchmar Holleben L König Dölkau Kretzſchmar Kleinſchkorlopp upferpase Schladebach Koch Schladebach

Schafſtädt Kiltz Schafſtädt Kleine Schafſtädt Kreutzmann Schafſtädt Keydel Schafſtädt Kunth Holleben Körner Rattmannsdorf Koſcheren Holleben Koſchejmu Holleben
Kopſch Holleben B König Dölkau Kloßz Schlettau Kleemann Schlettau Knauth Schlettau König Merſeburg Knauth Merſeburg Krebs Oberbeung Th Krebs Oberbeuna
Kurth Zſcherben Köhler Niederbeuna Kraft Keuſchberg Krätzſchmar Keuſchberg Koch Atzendorf Klappach Atzendorf Kluge Oberkriegſtädt K Kiſſig Runſtädt W KiſſigRunſtädt Lingslebe Kötzſchau Ludwig Holleben Lauterbach Lauchſtädt Liebert Schladebach Luther Schkeitbar G Löſcher Schotterey Menzel Dürrenberg Mernmnitz
Beuchlitz Meſſing Holleben Mende Holleben artzſch Rockendorf Mußzmann Dölkau Mehnert Kötzſchlit Maaſch Schladebach Mittag Beuditz Meißſze Schafſtädt
F Müller Rattmannsdorf K Müller Rattmannsdorf Meyer Dölkau Müller Holleben W Müller Schkeitbar Ortsr Müller Schkeitbar Müller Großſchkorlopp Mennicke
Oberclobicau Müller Bündorf Meißel Merſeburg Morgenroth Merſeburg Müller Blöſien Müller h Neubarth Wünſchendorf Nehrlich Schafſtädt Neubarth
Niederclobieau Niele Starſiedel Niedner Kötzſchau Nette Schafſtädt Nietſchmann Merſeburg A Neubert Merſeburg E Neubert Merſeburg Neufze Runſtädt Otto
Niederclobicau Otto Peißen Oehler Niederwünſch Ochſe Merſeburg Otto Runſtädt Pohle Meuſchau Pfeil Kötzſchau Preiſer Benkendorf Penſing Schafſtädt Parthierdolleben Pohle Schlettau Purſche Runſtädt Querfurt Merſeburg Renz Röglitz Rammelt Wölkau F Reuter Wölkau E Reuter jan Wölkau Reuter Lennewitz

Roſenheim Thalſchütz Roſenhahn Niederclobicau Röllig Benkendorf Rohland Witzſchersdorf Rahn Wölkau Raſchwitz Beuditz Reußner S afſtidtt Roloff Schafſtädt
Redmer Schafſtädt Rohland Schkeitbar Rauſchenbach Dölkau K Roſenheim Thalſchütz Ritter Göhlitzſch Reinhardt Oberclobicau Rißmann Merſeburg Rofenkranz

udloff Atzendorf Ranneberg Oberkriegſtädt Rabenſtein Oberkriegſtädt Rein Runſtädt C Ronneburg Runſtädt F Ronneburg Runſtädt Richter Runſtädt
Sachſe Merſeburg Schottelius Neukirchen G Schöllner Holleben Schenke Lauchſtädt Stöber Schafſtädt Schumann Wünſchendorf Seifert Wölkau Scharf DürrenbergSachs Delitz aB Stöckchen Delitz a B Ch Schöllner Holleben S Schmidt Schlettau Schmohl Schlettau iedentopf Benkendorf Schönbrodt Kötzſchlitz Schmidt Witz
ſchersdorf Stögler Ennewitz Seiſe Holleben H Schlegel Großgräfendorf C Schlegel wegen Steineck Holleben Fr Schöllner Holleben Schaaf Holleben Schmidt
Hohenweiden Schurig Dölkau Schmidt Schlettau Schulſchenk Schlettau Solle Schotterey A Schirmer Thalſchütz C Schirmer Thaſſchütz Schumann Peißen Schladebach
Großſchkorlopp Siegel Frankleben Spindler Naundorf Schröder Merſeburg Sperl Merſeburg Gebr Salpricht Merſeburg Sauer Merſeburg Schiller Frankleben Scherr

h ter e Schröter Oberbeuna Schone Niederbeuna Seidenfaden Niederbeuna Schumer Keuſchberg Schmidt Keuſchberg Schmöller Keuſchberg Sehnert
Oberkriegſtädt chlag Runſtädt Stenzel Runſtädt L Teichmann Rockendorf Traue Holleben Teubner Holleben Teichmann Delitz aB Thieme Kleingoddula Teubner
Benkendorf E Teichmann Rockendorf Trautmann Großgräfendorf Th v Trotha Schkopau E v Trotha Schkopau Teudeloff Pobles Teubner Schlettau Thieme Nieder
wünſch Trautmann Benndorf Trenſchel Wölkau Thomas Merſeburg Thieme Merſeburg Unger Peißen Dr von Vofz P Vogel Niederclobicau Vogel Delitz a B
Vogler Schlettau Graf Wintzingerode Merſeburg Wolf Schafſtädt H Weidlich Schafſtädt G Weidlich Schafſtädt Wilding Schafſtädt Wehr Oberclobicau H Weißze

olleben Dr Wiedemann Delitz aB Waolſ Delitz a B F Weiſe Holleben Weiſzhuhn Witzſchersdorf Weiker Ennewitz C Wackermann Schafſtädt Wehle Lauchſtädt
eber Biſchdorf Wackermann Schafſtädt Wachsmuth Schafſtädt Werner Schafſtädt Wilffroth Delitz a B Wallenburg Merſeburg Weber I Niederwünſch Wahlmann

Reipiſch Wolf Kötzſchen Warnicke Blöſien C Weißzhahn Zſcherben Th Wolf Zſcherben C Wolf Zſcherben Weinecke Zſcherben Ch Weißhahn Zſcherben H Weiſzhahn
Zſcherben Walker Niederbeuna Warnicke Niederbeunga Werge Unterkriegſtädt Warnicke Runſtädt Wittenbecher Runſtädt Wouſt Runſtädt Zimmermann Benkendorf Zimmermann

Oſtrau Zeiger Hohenweiden Zehler Starſiedel Zorn Schlettau Zanke Schotterey Zierfufz Niederbeuna Ziege Oberkriegſtädt

p 77 Ei 7 G äſte a D oGewerbliche Fortbildungsſchule e e geſe Der Bruckdork Sietlebener Bergbau Verein
Der Wintercurſus beginnt an 18 Oetober und dollen ſich die Schü re ein eſchlächterei betrieree verkauft auf ſeiner am Hakleſchen Bahnhofe gelegenen Fabrik von jetzt ab

ler nach vorheriger Meldung bei Herrn Dr Richter Weidenplan Ze von dem 12,000 Thlr Anze dex en Anz 3000 Thlr II eeSsn et e en e e eins werdie einzelnen Wochenabende wird durch vorherige Verabredung aeſchut werden kg 740 Thlr Antritt 1 Juli 82 den r in s Haus in Wagenladungen werden an folgen

i sſtriDas Curatorium der Gewerblichen Fortbildungeſchule ne Reſtauration mit Viktna re
Hndennagen Stadtreth liengeſchaft iſt zu verpachtenUebergabe ſofort a 2 partb Viktualien und Flaſchen erſeburgerſtraße S 1 Treppe rechts

10 Auszeichnungen J Preis Diplom und biergeſchäft iſt mit 80 Thlr ſo große Ulrichsſtraße 19 part
Medaille Jnternat Ausſtellung Sydney 1879 fort zu übernehmen große Vrauhausgaſſe 24 part

Liebes Leguminosse in löslicher Vorm Alles Nähere bei alter Markt 29 im LadenLösliches d i für leichtere Verdauung eigens vorbe E Dörge Alter Markt 4 Königsplatz 6 Hof im Comtoir
reitetes Kraftſuppenmehl für Küche und Krankenbett

Bereits gar d mnach nicht unbedingt zu kochen ſtaubfein
wohlſchmeckend dreimal ſoviel blutbildende Stoffe als Rind

fleiſch enthalterd Für ſtillende Mütter Altersſchwache Recon
valescenten anwachſende ſchwächliche Kinder bei Magenleiden Bleich
und Schwindſucht Blutentmiſchung nach fieberhaften Krankheiten nament
lich da wo Fleiſchkoſt auszuſchließen iſt ärztlich empfohlen auch von Ge
ſunden gern genoſſen Werthvoller bequemer u billiger Erſatz ſür gewöhn

oſe Revalenta c I Ko M 1,25 1 Ko M 2,25ILiebes Nahrungsmittel in 1ösl Form J v Liebig s Suppe
für Säuglinge Das ſeit 15 Jahren bewährte Kindernährm ttel dient
als Zuſatz zu Kuhmilch um dieſe verdaulich zu machen Gern genom inen
bei Verdauungsſtörungen vorzüglich wirkſam gleichmäßige Entwickelung
gewährleiſtend iſt dieſe Ernährungsweiſe die billigſte Kindermehle Hafer
mehle condenſ Milch c haben ſich für nggren Gebrauch als ungeeignet
unter Umſtänden ſchädigend erwieſen Flaſche 300 Gr M 1 Durch
die Apotheken in Halle zu beziehen 5250

Lindenſtraße 16 Hof 2 Treppen links
HausVerkauf m 2h n Der conservative Verein

und Garten worin ſeit vielen Jahren we f Halle u d Saalkreiseignet iſt ſofort zu verkaufen
Näheres bei Krüger Halle a/S wird am

Portſtraße s Dienstag den 18 October cr Abends Ahr
Ein flotter Gaſthof oder Reſtau im Gaſthof zum Mohr in Giebichenſtein

Saten r n anf en eine Verſammlung abhalten in welcher Herr

eiſes und ſonſtiger Umſtände unter enemann Sennewitz1354 an die Ehe dition d Ztg ſprechen wird e
Vetk n pit r tat eder Fget nie m r eetheiligung beſonders werden uns auch Gäſte aus Giebichenſtein Cröllaus Verkauf witz Trotha und allen umliegenden Ortſchaften herzlich willkommen ſein

e Das Grund tück Geiſtſtraße 63n Alle zurücktretenden Brüche heilbar Da in beſter e mit Jaden Hof Dir Pr Fricu e r
Das bewährte g Bruch Pflafter dem ſeit 30 jähriger Praxis ſchon Tauſende Ge raum und geräumigen hellen Werkſtätten ir Dr Frick Halle a/S mmermann Lochau

r r uchleiden h iaun ſtets nur d nerzeigneten Eeſinder vie ſteht zum Verkauf Näheres t 7gen de n eh n ne n en gr Steinſtraße 63 De Billigſt brompt und zweckmäßigjederzei eſtellung mit Poſtmandat am billigen Ein Arbeits erd t tr Kriſe Aithert Brncharzt Hal Et Appenjett de Nee be Cent leleben t Cohneett Sräen Annoneen jeber Aen t gegen ehe

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

ſt ö

An
eing

es

a

ſtör
Mé

vo
ſch

den

dan
nich
mitt
uns
ſtau
entſt
Rei
Zuſ
iſt
Vor
Ene
in
ſcha
Untée

Stö
gedu

wur
Zwe
trete

V

ſteri
woll
es a
werf
länd
bede

Der
klang
det

iriſch
Vort

W
Adre
Schr
Eige
erw
Guil
ihm
wel
ſonde

Mitl
zen
durch

rung
Erbn
alten

X

Spez
bereit
beziff
als i
6315
malic
richte
beim
Vorſ
richte
nach
oder

Vern
einbe
ſten
ſchnit
gelan
h

Vo

Ab
ihr g
zeital
ſollte
gebra
des
bedeu
und
hat ſ
Stücd
Vor

drück

Jeſu
Brief
einen
das
Liter
Kinde

Herſtänd

allen
ſtimn
wollt
new
Kreiſ

Di


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1881


